
Sozial- und 
Konfliktberatung
unabhängig | betrieblich

Bei Interesse an einem individuellen Angebot
wenden Sie sich an:
Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e. V.
Rheinstraße 94 – 96
64295 Darmstadt
www.bwhw.de

Ansprechpartner:
Ulrich Kranz
Telefon: 0 61 51 – 27 10 32
Fax: 0 61 51 – 27 10 10
E-Mail: Kranz.ulrich@bwhw.de

Produktive
Mitarbeiter,
Leistungsfähige
Teams

Bildungswerk 
der Hessischen Wirtschaft e. V.

In einer sich wandelnden wirt-

schaftlichen Wettbewerbssituation

stehen Unternehmen erheblich

unter Druck. Dieser, aber auch vor-

handene persönliche Problemlagen

der Mitarbeiter, wirken sich auf die

Leistungs- und Teamfähigkeit im

Arbeitsalltag aus.

Zur Lösung dieser Probleme bieten

wir Unternehmen externe Hilfen

an. Das Angebot ist betriebsnah

organisiert, unter Nutzung inner-

betrieblicher Ressourcen sowie

weiterer in der Region vorhandener

Stellen.



Ihr Ansprechpartner:

Ulrich Kranz

Y  Diplom Sozial Arbeiter 

Y  12 Jahre Erfahrung im 
Bereich der Sozial- und
Konfliktberatung

Y  Zusatzausbildung in
systemischer Beratung

Wir bieten Ihnen:

kurzfristige konkrete Hilfe bei

Y  Bewältigung von (drohenden) Konflikten am
Arbeitsplatz

Y  Beratung und Intervention in psychischen
Belastungssituationen am Arbeitsplatz

Y  Beratung bei persönlichen Krisen und Problemen 
im sozialen Bereich

Y  Beratung bei Suchtproblemen am Arbeitsplatz

Y  Beratung bei notwendigen Arbeitsplatzveränderungen

Y  Hilfestellung in der beruflichen Wiedereingliederung
nach Krankheit

Y  Zusammenarbeit mit internen und externen
Beratungs- und Hilfsangeboten

Y  Unterstützung bei Teamentwicklungsprozessen

Y  Coaching für Führungskräfte

Lösungen und Wege 
zur Wiederherstellung 
von Leistungsfähigkeit

Ihr Gewinn:

Y  Verbesserung von Arbeitsbeziehungen 

Y  Konstruktive Klärung von Störungen und Konflikten
im Arbeitsumfeld

Y  Verbesserung der Zusammenarbeit und Eröffnung
neuer Handlungsmöglichkeiten für alle Beteiligten

Y  Entwicklung neuer Sichtweisen und damit Ent-
wicklung von Handlungskompetenzen

Y  Erhaltung und Steigerung der Arbeitszufriedenheit
der NutzerInnen 

Y  Einbeziehung und Koordination möglichst aller am
Entwicklungsprozess beteiligten Personen (betriebs-
intern und extern)

Y  Informationsweitergabe über weitere Unterstüt-
zungsmöglichkeiten (z. B. Fachberatungsstellen,
Therapeuten, Ärzte, Kliniken, Selbsthilfegruppen,
Ämter etc.)

Y  Erhalt der Erfahrung und des fachspezifischen 
Know-Hows langjähriger MitarbeiterInnen

Grundlage:

Der gesamte Prozess läuft unter Berücksichtigung der
höchst möglichen Offenheit, aber unter Wahrung des
individuellen Persönlichkeitsschutzes, ab.


